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Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung liegt bei den Autoren. 

Leitidee: Doppeltes Praxisverständnis 

Schulpraxis beginnt nicht erst an der Tafel im  

Klassenraum, sondern bereits in der Spezifität 

derFachwissenschaft und der daraus begründe- 

ten Perspektive auf einen Lerngegenstand im  

Hinblickauf den schulischen Lehr-Lern-Prozess.  

Ein praxisorientiertes Studium beinhaltet entspre- 

chend neben einer berufsbezogenen didaktisch-pädagogischen Orientierung auch die Ausein-

andersetzung mit den Leitideen des Faches und damit den Grundlagen für dessen Vermittlung. 

Marburger Praxismodule  

MPM 

Neuartige universitäre Veranstal-

tungsformate in einem restruktu-

rierten Curriculum zur Fortentwick-

lung der Fachlichkeit, der Didaktik 

und der Bildungswissenschaften 

und zur Qualitätsverbesserung des 

Praxisbezuges in der Lehrerbildung 

Integrierte 

Eignungsberatung 

Aufbau eines freiwilligen, individu-

ellen und in Teilen vertraulichen 

Beratungsangebotes, das fachliche 

und fachdidaktische Elemente des 

Studiums mit fachübergreifenden 

Kompetenzreflexionen verbindet 

Neuorganisation ZfL 

Organisationsentwicklungsprozess 

zur nachhaltigen inhaltlichen, 

strukturellen und personellen 

Stärkung des Zentrums für 

Lehrerbildung unter Federführung 

der Hochschulleitung 

ProfiForum – kontinuierlicher Austausch zu den wissenschaftlichen Grundlagen der Leitidee in einem Forum aus Fachwissenschaftlern,  

Fachdidaktikern und Bildungswissenschaftlern und in Steuer- und Arbeitsgruppen zur Umsetzung der Leitidee im Rahmen der Marburger 

Praxismodule, der Eignungsberatung und in der organisatorischen Struktur des Zentrums für Lehrerbildung (ZfL) 

Evaluation in ProPraxis 
Veranstaltungsbezogene Evaluationen: Alle studienbezogenen Veranstaltungen in ProPraxis werden kontinuierlich evaluiert, die Ergebnisse in den 

zuständigen Steuer- und Arbeitsgruppen diskutiert. Die Evaluationen dienen als Instrument zur Weiterentwicklung der Veranstaltungen. 

Evaluation struktureller Veränderung: Die drei Bausteine von ProPraxis führen zu strukturellen Veränderungen der Lehrerbildung an der Universität 

Marburg. Die Veränderungen werden sowohl quantitativ als auch qualitativ dokumentiert und evaluiert. 

Erfassung der Kompetenzentwicklung von Studierenden: Das Design dieser Evaluation sieht kohortenbezogene Längsschnittstudien mit drei 

Messzeitpunkten vor. Dazu wurden zum Teil neue Instrumente zur Erfassung von fachbezogenen und fachübergreifenden Kompetenzen entwickelt. 

Die ersten Ergebnisse liegen vor und fließen in die Überarbeitung der Instrumente ein. 

Ergänzende 

Maßnahmen  

 vorbereitende Bearbeitung der Themen Heterogenität und Inklusion in der gymnasialen Lehrerbildung im Rahmen einer 

wissenschaftlichen Mitarbeiterstelle 

 Stärkung der Internationalisierung in der Lehrerbildung an der Universität Marburg im Rahmen einer Referentenstelle am ZfL 

Ziele 
 Profilierung und Optimierung der 

Strukturen der Lehrerbildung   

 Qualitätsverbesserung des Praxisbezuges  

 Verbesserung der professionsbezogenen 

Beratung 

 Fortentwicklung der Fachlichkeit, Didaktik 

und Bildungswissenschaften 

Erste Arbeitsergebnisse 
 Für die MPM novellierte Studienordnung 

 Entwicklung neuer Veranstaltungsinhalte 

und –formate im Austausch von Fachwis-

senschaften, Fachdidaktiken und 

Bildungswissenschaften 

 Durchführung erste Studierendenkohorte 

in enger Kooperation mit den Schulen 

 Start der zweiten Kohorte MPM-

Studierender 

Erste Arbeitsergebnisse 

 Entwicklung eines Konzeptes für studien-

begleitende diagnostikgestützte Eignungs-

beratung auf der Basis von Selbst- und 

Fremdeinschätzungen 

 Curriculare Einbindung in die MPM  

 Durchführung erster Beratungsgespräche 

mit MPM-Studierenden und anderen Lehr-

amtsstudierenden 

 Abstimmung mit weiteren universitären 

und regionalen Beratungsangeboten 

Erste Arbeitsergebnisse 

 Besetzung der Referate und Beginn der 

kooperativen inhaltlichen Strukturierung  

 Beratungsprozess zur langfristigen inhalt-

lichen und strukturellen Neukonzeption 

des ZfL 

 Erprobung des Formates von Lehrerbil-

dungsbeauftragten als Satelliten des ZfL 

in mehreren Fächerspektren 

Vernetzte Maßnahmen in ProPraxis 

ProfiWerk PraxisLab 

Professionalisierungsforum 

Gegenstände der 

Fachwissenschaft 
 

- Fachliche Kompetenz -  

Aufgaben der 

Curricula 
 

- Fachdidaktische Kompetenz - 

Anwendung im 

Schulunterricht 
 

- Pädagogische Kompetenz - 

Inszenierung Modellierung 

Reflexive Analyse 

PraxisStart 

 

Rolle und 

Kernaufgaben 

der Lehrperson 

 

Systemverständ-

nis von 

Unterricht 

 

ProfiWerk Fach 

 

Praxis 

fachdidaktischen 

Denkens 

 

Modellierung von 

Aufgaben 

PraxisLab ProfiWerk EGL 

 

Pädagogische 

Begleitung der 

Schulpraxis 

Reflexion 

fachlicher 

Vermittlungspro-

zesse 

Hospitation 

Fachvertreter 

ProfiPraxis Fach 

 

Reflexives 

Verständnis von 

fachlichen 

Leitideen und 

Methoden 

 

Modellierung von 

Aufgaben 

 

 

 

PraxisLab – 

EGL 

Unterrichts-

planung und 

Schulpraxis 

PraxisLab – 

Fach 

Fachdidaktische 

Begleitung und 

Schulpraxis 

Teilnehmende 

Beobachtung Aktive Gestaltung im 1. Unterrichtsfach 

Anwendung im 2. 

Unterrichtsfach 

Schulpraxis 

Seminarbeteiligung des Referates für Beratung für die Professionalisierung der Studierenden 

Kompetenzüberprüfung und 

Beratung zu überfachlichen 

Kompetenzen 

1. Erfassung: 

Selbstwahrnehmung,   

Reflexion im Einzelgespräch 

2. Erfassung: Selbst- und 

Fremdwahrnehmung, Reflexion 

im Abschluss-Einzelgespräch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Studiensemester. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

4. Studiensemester 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
5. Studiensemester 
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Mitgliederversammlung 
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